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Hainmodul H60Stalden, Ennetbürgen NW
Kennziffern0.83 ha0.11 ha Kastanienhain LW-LandPalina Waldareal0.11 ha Holzerei + Freistellung20 x Pflanzung wilde Kastanien25 x Pflanzung veredelterKastanienbäume20 x25 x Schutzmat. Typ WaldSchutzmat. Typ Zwerggeiss1 x50’208.57 CHF InfotafelEinrichtungskosten

Eigentümerin Erlita Terte und ihr Partner Beat Zimmermann hatten die Idee aus der artenreichenWiese im Stalden und dem kleinen Wäldchen einen Hain und eine Palina (Niederwald mit wildenKastanien, welche nach ca. 10-15 Jahren auf den Stock gesetzt und dessen Holz als Pfähle imWeinbau genutzt werden kann) zu etablieren. Gleichzeitig sollen die Kastanien das Terrain vorflachgründigen Rutschungen schützen. Die zahlreichen Kastanienpflanzungen im Wäldchen sindzudem als Steinschlagschutz vorgesehen. Das Wäldchen wird u. a. aufgrund der Gefahr des“Losscharrens” von Steinen nicht beweidet.

Kontakt
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